
Wader Mimik
Amtsblatt

für die Stcröt Witööaö .
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Nr . 51 . Samstag , den 2 - Mai 1908. I 44 . Jahrgang

Wunöscharr.
(Pferdemarkt - Lotterie .) Die Ziehung

der „ Großen Stuttgarter Geld, und Pferde¬
markt -Lotterie " nahm heute vormittag ihren
Anfang und eS fielen die ersten Preise aus
folgende Nummern : Der Hauptgewinn von
40 000 Mk. auf Nr . 46 864 , der zweite Ge¬
winn von 10 000 Mk. auf Nr . 29 854 , ein
Gewinn von 2000 Mk. auf Nr . 79 006 , zwei
Gewinne a 1000 Mk . auf Nr . 19 400 und
25 316 , sodann 6 Gewinne a 500 Mk. auf
Nr . 79 950 . 33 513 . 33 722 , 3744 , 18 744 urld
51 718v (Ohne Gewähr .)

— Wie wir hören , haben sich für die vom
Passage Bureau R ominger , Slu ttgart ver¬
anstaltete diesjährige 4 . Sonderfahrt nach der
Wasserkante welche vom 13. bi» 19 . August zur
Ausführung kommen wird , schon zahlreiche Teil¬
nehmer gemeldet , so daß c » sich für Reflek¬
tanten empfiehlt, sich möglichst bald zu ent
scheiden und die Anmeldungen der genannten
Firma oder der hiesigen Ortsgruppe des Deut¬
schen Flottenvereins zugehen zu lassen .

Besenfeld , 29 . April . Wie im Murg,
tal so grassiert gegenwärtig auch auf unserer
sonst so gesunden Höhe ein böses Fieber , ge¬
nannt das Wechselfieber , wovon in kurzer
Zeit zwei Familien hiesigen OctS ergriffen
worden ffind .

— Die letzte Nummer der Württ . Schwarz-
waldvereinsblätter bietet wiederum reiche Be¬
lehrung i » Wort und Bild . vr . Schmidt ,
Geologe der Württ. Landesaufnahme , Stutt¬
gart, schildert „ Württembergs Erzbergbau in
der Vergangenheit " und Schullehrer Huber in
Dornhan „ den großen Brand von Dornhan
im Jahre 1718 . " Der Artikel „ Was sich die
Waldstadt erzählt " bringtSagen uud Geschichten
aus Freudenstadt und Umgebung. Es seien
daraus erwähnt der „ Zundelfrieder " und „ der
Tannenhof . " Von einer hübschen Fahrt „ Im
Schnee auf den wilden See " erzählt Lehrer
Egger in Neuenbürg . „ Der Wildsee von Schön¬
münz " soll mit seiner weiteren Umgebung zu
einer Art Nationalpark gestaltet werden und
Prof . Wagner - Tübingen macht recht beachtens¬
werte Vorschläge, wie die Umgebung des Wald -
seeS , diese Perle unberührter Natur , für die
Zukunft als solche zu erhalten ist . Was „ der
Brötzinger BeztrkSvcrein auf seinem Kirweaus -
flug im Wasgau" erlebte , erzählt B . Stölzle.
Im Bilde wird vr . Stemmer , der Arzt und
Priester, und das pompöse neue SchulhauS in
Höfen vorgeführt . Ein neuer Bezirksverein
hat in Niefern mit 33 neuen Mitgliedern das
Licht der Welt erblickt . Vom Leben in den
bisherigen Bezirksvereinrn zeugen die Be »
richte aus Calw , Nagold . Stuttgart und Tei-
nach .

Aus dem Schwarzwald , 29 . April . (Der
Stadtrechner in Nöten . ) Folgende heitere Ge «
schichte wird vom „ Volksfreund " aus einem
schönen Lchwarzwaldstädtchrn erzählt : Eines
Morgens kommt der Stadtrechner an seine
Dienstzimmertür und bemerkt , als er aufschließen
will , daß er den Schlüssel vergessen hat . Da
die Dienstzeit aber drängt und nebenan der
Schalter groß genug erscheint , sagte er sich, er

könne ja auch durch den Schalter in sein Dienst,
zimmer gelangen und nachher den Schlüssel
holen lassen . Gesagt getan . Es geht anfäng¬
lich ganz gut ; aber schließlich will es nicht
mehr weitergehen ; er hatte nämlich die Rech ,
nung ohne den Schwerpunkt seiner Leibesbe -
schaffenheit gemacht , der bekanntlich dort an¬
sängt , wo das Rückenmark aufhört. Der Mensch
>st ja schließlich auch kein Marder , der überall
durchschlüpfen kann , wo der Kopf durchkommt
So bleibt der Herr Stadtrechner also stecken
selbstverständlich unter lebhaften Bemühungen
vorwärts »der rückwärts zu kommen . Jetzt
erscheint die zweite handelnde Person dieses
Dramas , der Polizeidiener . Rasch überschaut
er die Situation : natürlich kann es sich nur
um einen Einbrecher handeln . Die Gelegenheit
ist günstig , hier vollend ichs , denkt der Mann
der Sicherheit , bekommt ein Lattenstück in die
Hand und nun drauf , auf jenen Teil de» mensch.
lichen Dasein » , der besonders in der Jugend
eigens zu solchen Zwecken bestimmt scheint . Jetzt
aber schreit der vermeintliche Einbrecher : „ Dun-
dcrwetter , halt, halt ! I bins ja, der Stadt¬
rechner I I ha doch d'r Schlüssel Vergüsse ! "
Darauf stellt natürlich der Polizist seine Hebungen
ein und hilft unter heiteren Entschuldigungen
dem Herrn Stadtrechner auS seiner üblen Lage.

Tübingen , 29 . April . (Schwurgericht .)
Wegen eines Verbrechens der versuchten Not¬
zucht , zusammentreffend mit einem Verbrechen
wider die Sittlichkeit wurde der 60jähr . ver¬
witwete Müller und Bauer Wilhelm Mick in
Neusten zu 4 Monaten Gefängnis verurteilt,
beantragt waren 7 */- Monate. Die Geschworenen
haben dem Angeklagten mildernde Umstände be¬
willigt . Oberstaatsanwalt Dr . Cleß vertrat
die Anklage , die Verteidigung führte Rechtsan¬
walt Dr . Hsyum und zu ihrem Obmann hatten
die Geschworenen den Zimmermeister Kazmaier
von Honau gewählt . — Der 33jähr. verheiratete
Bierbrauer und Adlerwirt Emil Frick von
Wendelsheim wurde wegen Verbrechens wider
die Sittlichkeit zu 1 Jahr und 2 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt, wovon 6 Wochen Unter¬
suchungshaft abgehen. Staatsanwalt Heller
war Ankläger, Rechtsanwalt Bacher Verteidiger
und Zimmermeister Kazmaier von Honau Ob¬
mann der Geschworenen.

Pfullingen , 28 . April . Die Rommel ' sche
Kunstmühle ist um den Preis von 195 000 Mk.
in den Besitz der Stadtgemeinde Pfullingen
übergegangen.

Eli wangen 28 . April. ( 19 . Bundestag
des Württ . Kriegerbundes .) Die Vorbereitungen
zum 19 . Württ . Kriegerbundestag , welcher in
den Tagen vom 13 . bis 15 . Jnni in der Kreis¬
stadt des Jagstkreises statlfwden wird , sind
längst sin vollem Gang . In zahlreichen Sitz¬
ungen und in vielseitiger Einzeltätigkeit haben
die 7 Kommissionen und der Festausschuß alle
Vorbereitungen getroffen, soweit dies bis jetzt
zweckmäßig und angängig waa . Den Ehren¬
vorsitz hat in dankenswerter Weise Herr Re¬
gierungspräsident von Häberlen übernommen
Die Quartiere sind in großer Anzahl , die
mehr als genügend sein dürfte , festgelegt , nnd
bei der gastfreundlichen Gesinnung der hiesigen
Einwohnerschaft darf an einer guten Aufnahme

der Festgäste nicht gezweiselt werden. Das
Bankett am Abend des 13 . Juni wird in einem
1200 Personen fassenden Zelt auf dem Fest¬
platz abgehalten werden. Die Preßkommission
hat bereit» die künstlerisch ausgeführte Fest-
postkarte herausgegeben . Die Fest -Zeitung, deren
Herstellung schon in Angriff genommen ist , wird
in einem kunstvollen farbigen Umschlag mit
zahlreichen Illustrationen erscheinen . Die land¬
schaftlich hervorragend schöne Lage Ellwangens ,
die gerade in den Tagen des späteren Frühjahrs
besonders zur Geltung kommt, lädt von selbst
zu einem zahlreichen Besuch des Bundestages
rin . Es ist daher nicht zu zweifeln, daß sich
aus allen Vereinen des Württ . Kriegerbunde »
Vertreter zum Bundestage einfinden werden
um denselben zu einem ebenso glanzvolle» zu
gestalten, wie seine Vorgänger eS gewesen sind .
Am 1 . Mai ist der letzte Termin zur Anmeldung
der teilnehmenden Vereine.

— Die feierliche Einweihung der Hoh -
königsburg ist endgültig auf den 13 . Mai
mittags 12 Uhr festgesetzt worden.

Fr ankental , 29 . April . Mit einemWein-
fälschungsprozeß, der alle früheren großen Wein¬
fälschungsprozesse in den Schatten stellt , be¬
schäftigt sich seit gestern die Frankentaler Straf ,
kammer. Das Urteil wird , weil 71 Zeugen
geladen und .6 Chemiker und 6 Zungensachver«
ständige beigezogen sind , vor Ausgang dieser
Woche nicht erwartet. Dem Hauptangeklagten ,
Weinhändler Ludwig Siegele von Neustadt ,
der sein Geschäft in so großem Stile führte ,
daß er jährlich bis zu 400 000 Liter umsetzte ,
wird zur Last gelegt, daß er fortgesetzt in den
Jahren 1902 - 1907 Weine durch Zusätze wäs¬
seriger Zuckerlösung erheblich vermehrt und
durch du Zuckerung die Beschaffenheit und Zu¬
sammensetzung der Weine, namentlich an Ge-
halt und Extraktstoffen unter den Durchschnitt
der ungezuckerten Weine im Weinbaugebiet ge¬
bracht habe . Ferner soll er Weine, die dem
Gesetz entsprachen, mit gefälschtem Wein ver¬
mischt und gewerbsmäßig Weine hergestellt haben
unter Verwendung : 1 ) eine» Aufgusses von
Zuckerwasser oder Wasser auf Trauben, Trauben¬
maische oder ganz oder teilweise cntmostete
Trauben ; 2) durch Aufguß von Zuckerwasser
auf Hefe ; 3) durch Verwendung getrockneter
Heidelbeeren und Rosinen ; 4) unter Verwendung
von Weinstein und Weuisteinsäure ; 5) durch
Anwendung von Chemikalien, durch die der
Extraktgehalt erhöht wird . Absud von frischen
Heidelbeeren und schließlich Verwendung von
Glyzerin . Die so gepantschten Weine hat der
Angeklagte als „ tadellose," „ gutgebaute, "

„ rein-
gärige, "

„ vollmundige " Produkte , für die er
bezüglich des Gesetzes volle Garantie über¬
nehmen könne , angcprjesen und abgesetzt. Wegen
Beihilfe zur Weinfälschung stehen noch die
Ehefrau des Angeklagten, dessen Küfer und
dessen Buchhalter unter Anklage.

LokcrLes .
— „ Die Zweigpoststelle im K . Bad¬

hotel nimmt den Betrieb am Montag den
4 . ds . Mts . auf. "



Jünf Apselfinenkerne.
Von Conan Doyle .

(Schluß .)
„ Nein . Ich will selbst meine Polizei sein .

Die mag die Fliegen fangen , wenn ich das
Retz gesponnen Hab » . Vorher nicht .

"
Den ganzen Tag hatte ich in meinem Be»

rus zu tun . und erst am späten Abend kam
ich nach der Bakerstraße zurück . Sherlock
Holmes war noch nicht heimgekehrt. Kurz
vor zehn trat er blaß und müde ein . Er
ging nach dem Büffet , brach ein Stück Brot
ab , verschlang es gierig, und spülte es mit
einem Trunk Wasser hinunter. "

„ Du bist hungrig, " bemerkte ich .
„ Ganz ausgehungert . Ich habe gar nicht

daran gedacht . Seit dem Frühstück habe ich
nichts zu mir genommen.

"
„ Nichts ? "
„ Keinen Bissen . Mir fehlte die Zeit,

daran zu denken . "
„Und waS hast du erreicht ? "
„ Viel .

"
„ Bist du den Spitzbuben auf der Spur ? "

„ Ich halte die Kerle fest . Lange soll
Openshaw nicht auf Rache warten . Ihr ei -
genes Teufelszeichen wollen wir ihnen auf¬
drücken , Watson . Es ist gut ausgedacht ! "

„ Was meinst du ? "
Er nahm eine Apfelsine aus dem Schrank ,

brach sie auseinander und drückte die Kerne
heraus aus den Tisch . Fünf davon steckte er
in einen Umschlag . Ans die Innenseite des
Verschlusses schrieb er : ,8 . 8 . für 8 0 . ,

' dann
siegelte er und adresierte an : „ Kapitän James
Calhoun, Barke ,Lone Star '

, Savannah .
Georgia .

'
„ Das soll ihn bei der Einfahrt

in den Hafen erwarten, " sagte er höhnisch .
„ Es mag ihm eine schlaflose Nacht bringen
und wird ihm ein so sicherer Vorbote seines
Geschickes sein , wie sein Brief für Openshaw
gewesen ist. "

„ Wer ist dieser Kapitän Calhoun ? "
„ Der Anführer der Rotte . Die anderen

kriege ich nachher . Erst muß er dran . "

„ Wie kamst du ihm auf die Spur ? "
Holmes zog einen großen Bogen aus der

Tasche , der mit Namen und Daten bedeckt war. !
„ Den ganzen Tag durchsuchte ich Akten s

und Register des Lloyd und folgte dem Kurs
aller Schiffe , die im Januar und Februar
1883 Pondicherry berührten . 36 Schiffe guter ^
Löschung liefen ^während dieser Monate dort
ein ; unter diesen fesselte eines, der ,Lorie Star '

, !
sofort meine Aufmerksamkeit. Nach dem Be- ^
richt wäre es nämlich von London auSgelau - !
sen , während es in Wirklichkeit von einem
amerikanischen Staate kommt . "

„ Wahrscheinlich aus Texas ."
„ Ich bin dessen nicht sicher , soviel aber

steht fest, daß das Schiff amerikanischer Her¬
kunft sein muß .

"
„ Was weiter ? "
» Ich forschte dann in den Berichten von

Dundee nach und als ich fand , daß der ,Lone
Star ' im Januar 1885 dort lag , wurde meinMr -
dacht zur Gewißheit . Ich erkundigtemich nach den
Schiffen , die jetzt im Hafen von London sind . Der
,Lone Star ' war vorige Woche hier angekomwen .
— Ich ging nach dem Alber Dock und er¬
fuhr , das Schiff sei mit der Morgeuflut aus¬
gelaufen und aus dem Heimweg nach Savannah
begriffen. Ich telegraphierte nach Gravesend .
Es war bereits vorübergesegelt; der Wind
weht von Ost , also muß eS unbedingt über
die Sandbank von Godwin hinaus sein und
nicht weit von der Insel Wight .

"
„ Und nun ? "
„ Nun halte ich ihn unter dem Daumen .

Nur er und zwei Matrosen an Bord sind ge¬
borene Amerikaner ; die übrigen find Deutsche
und Finnländer . Auch erfuhr ich , daß sie
vorige Nacht alle drei nicht aus dem L>chiff
waren . Der Stauer , der die Ladung löschte ,
hat eS mir gesagt . Bei der Einfahrt des
Schiffes in Savannah wird der Postdampfer be¬
reits diesen Brief abgeliefert haben und die Poli¬
zei von Savannah hat durch das Kabel
schon erfahren, daß auf die drei Herren von
hier aus eines Mordes wegen gefahndet wird .

"

l Wie schlau der Mensch aber auch seine
Pläne ersinnen mag , sie werden doch oft ver¬
eitelt . -John Openshaws Mörder sollten nie
und nimmer die fünf Kerne erhalten , die
ihnen bewiesen hätten , daß ein anderer , der
nicht minder verschmitzt und entschlossen war
wie sie selbst, ihnen aus die Spur gekommen fei .

Die Aequinoktialstürme waren in diesem
Jahr besonders heftig und unheilvoll . Ver¬
geblich warteten wir lange Zeit auf Nach¬
richten über den ,Lone Star ' aus Savannah .

Endlich hörten wir, daß irgendwo, weit
draußen im atlantischen Ozean , ein zerbroche¬
nes Hintersteven mit den Buchstaben 8 . 8.
gezeichnet , das die Wogen umhertrieben , auf¬
gefunden wurde . — Das ist alles , was je
vom Schicksal des ,Lone Star ' zu uns ge¬
drungen ist.

StanöesbucH-Ghronik
der Stadt Wildbad

vom 28. April bis 3. Mai 1908
Geburten .

21. April Mayer Karl Rob . , Zimmrrmann h er 1 Sohn .
25 „ Mössinger Karl August, Holzhauer in Spr ol <

lenhaus , 1 Tochter .
23 . „ Schill Ernst Hsrw . , Maschinist, t Tochter .
27 . „ Kappeimann Ludwig Friedrich, Metzger -

meisier hier, 1 Tochter .
23 . „ Hohbach , Johann Leonhard, Taglöhner in

Christofsho: , 1 Sohn .
30 . „ May -r Albert Friedrich, Zimmermann hier,

i Tochter .
Eheschließungen :

25- „ Schmid Wilhelm, Schuhmacher hier und
Mössinger Rosine Sofie in Sprollenhaus .

Aufg eb ote :
27 . „ Walker Josef Wilhelm, Fofftwart hier und

Kappeler Barbar «, Köchin in Binsdorf .
27 . „ Fl «mmer Josef Anton , Sticker in Roßreu he

(Schweiz ) und Horiheimrr Emma Mathilde
von hier.

Gestorbene :
28 . „ Kappelmann Frida geb . Wiedenmann , Ehe¬

frau des Metzgermeisters Ludwig Friedrich
Kappelmann hier, 27 Jahre alt .

30 . „ Kappel»,a" n Elsa Frieda , Tochter des
Metzgermeisters Ludwig Friedrich Kappel¬
mann hier , 3 Tage alt.

Vc-rssiekiÜL
äer dis 1. lllai »NAvMellästsn Dremäeu

K <xl . lkaüliakvl .
Lenkiser , Sr . Dr. Dtor?:dslm
Sieseking, Sr . L . m . Oem. Soedestsr 8 . 8 . X
Siebter, Sr . Max SlassmlL -SeiMA
Mrn , Sr . Oari 8tutlMrt

Ilatel riiiil ViII :r t )a » vaiüi ».
KudlenkamM, Sr . 8 . , Kanimann Lrsmen

Kuders, Sr . 8sräinanä , XmtsZeriedts-
sekrstür Donäern ( Holst.)

Xäler , Sr . Max, Kanimann 8inskeim
Xpxei, Sr . Seinr . Dreuäsnstaät
Lrenner, Ilr . äos . Kreuäenstaät
Veixel , Sr . 5. äoekZrimm
Dass , Sr . Saul , Kanimann MaAäednrS
Katxenme^er , Sr . Vs . Dürrmenx

L . Krüns » Hak .
Svekdausen , Sr . Martin V/aiädsim in 8aedsen

Halsl lilmilpi ».
SanZtorä , Dsg . Krnst München
Vsätjen, Krau Oonsul mit LeZleitunZ

mul LeäisuunZ Saris
Aoltau-Doime, Mons . mit SeäienunA Saris

lllalvl Mslsvli
Müller, Sr . Drivatier SeiäelderZ
8ellulx , Sr . Kanimann Mannheim

Lolvl
XorenderZ, Sr . 8 . Kantwann Odristiania

LatsI R » 88l8 «I»sr Hak .
von Sammsrstsill-SetMV, Freiherr, Rittsr-

Zntsdesilxer ltetMv , MekienburZ
/ -r 7̂ // (/ < .

Läokorm . Heelitl « .
^aZorski, Dri . lluiis Oannes (Drankreiek)

« svü , LVMK-Lsrlstr .
Lüsgens , Sr . Xlsx . Dülken (Siä .)

<üür . lkatl , Raoxtsir . 89-
Ledlegel , Sr . OeorZ , Soteides . Soseddaed (Dtalx)

V111» « r « L».
810I2, Drau Drieärike , S ^potdeken -

vervaltersvitve 8eköntdal
U »» 8 L^slrleisa » .

Lurekdaräs, Sr . Oedeimer SeZierunM-
rat mit Drau Sem . Hannover

Lattlsrmstr. ^l»tk »d
äu Deaux, Krl . 8milie,8tzllreriv a . D . SiZa (Sussl .)

H »» 8« l»»»» »
Xnäerst, Sr . V^. , Drivatier 8trassdurZ

VUl» H «» 88»I»»»
Seale^ , Miss . SnZIanä

därtnsr HvlL .
Seek , Drau llollanna SerlinZen 0/ ^. SeonberZ

V III :» I"»» ! >» <
linder , Dran Maria ^Ve . Düssen (Ladern )

Ilsri » . Vrsilbsr , Saststisaor.
Lurx, Sr . August Orossdeppaed

Küllkmann IL»pp «1» »»»» .
Dlass , Sr . Max ^ nMdnrZ

lb r . IL» v1i, Limmormstr .
Dredse, Dran Dderese, Sentiere Montreux
Dredse, Drl . Lila Montreux

Iir :riili « uüs !in .
SUttimann , sodann 8tuttZart
Diseker , widert DuttlinAen
^.ärion , sodann OeorZ DdlenboZen
Möned, sodann SeorZ Dmderg
8edeit , ^.nna DuttlinAen
8ed1iodtderl6, Marie 8tuttgart
Drank , Karl Orossdeppaed
Sudler, Iteindolcl Segensderg
Köll , Xlois öideraod a . S .
Dackendeimer , .lod . OeorZ OültlinMN
Saix , llakod LesMsim
Oanser , ^ ldertine 8aupdeim
dlotter, Odristian Dreuäenstein
Semminger, VVildelm Omünä
Lrenner, Xaver „
Dellner , Odristian Ssiäendeim
Keiler , -lakod 8edv'6nninFen
LeekinZer, Drieäried Kireddeim u . 8 .
Orunäler, Marie Steäeldaed
Oeiss , llodanna OoppinMn
8peek, Karl Dntertürkdeim
Saedle, llodannes OöpxinZen
Mieder, llodann Dntertürkdeim
Lurekdarät, Marie 8tuttZart
Kister , Hermann 8tuttZart
LoZer, Ddilipp LSokinZen
Mausdarät, Oottlled ^aisersvseiler
Seidssls . Seinried 1/Vannvmil
Vogel , Max 8tutt8art -LerA
Kisenmann , DrieäSed 8edramberZ
8edrotd , Lerta Odertürkkeim
Srüsssl, Katüarine Düdin^en
Kess, Drieäried ^sperZ
8edvenk, stakod Delcistetten
Oötö , llodann OeorZ Oerdausen
SreZIer , Xu^ust Xsperg
Lantleon , llullus SeutlinZen
Devneler , Vtildelm Seutlingsn
Laed, Ddillpp LotnanZ
DIaä, Karl Ddingen
kalter , Sauline Xlbersdausen
Llümlein , Katdarine Oaugsdansen
König, Odristiane KnittdnZen
Däusod , Onstav LotnanZ
Sredsauer, Oeorg ,

Oedsendausen
Oosed , sodann Seokarsulm
8odveirler , Oottlod Oerlingen
Xnselmann , SuäviZ 8tnttZart
Seektle, 8sopolä , Dnxderg
8elltle, sodann DuttUnZen
Seedt , Karl OoxpinFen
Sartmann , SuävnZ 8ekelkiinA6ll
8edmieed, Drieäried Seilbronn
Stanäen, Marie Delldaed
8anssnbaeder , Odristine Ledramderg
Oammertsteiäer , Wsabvtd 8tnttZart
ÄSAler , Martin Seilbronn
Diedl, Saul Stuttgart
Serre , Onstav önllendausen
Lucdner, Drieäried Lariendausen
MittelberZer , Onstav Laisersveider
Mer^ , 8uävig , Sosskired
SirsedderAvr, KuZen 8al2stetten
Raff, ^Vildelm 8tuttzsrt
8ommer , Karl Sall
Ooestsr, Sauline 8tuttAart
8eedmann, Matdiläe Olm
Kuglor , Katdarine Sall
8utx , Maria XltbnrA
Liümel , 8eopoläine 8tnttZart
Seedt , XuZuste Seilbronn

Lüksrm . ^Velber.
äoeris , Drau Dllse Lerlin

2adl äer Dremäen . . 111
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Stelle neben tücht . Chef.
M . Schweinbenz , Oberndorfs . N .
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X empfiehlt ihr großes Lager
^ rringehaltener in- u. auslän¬

discher Weine, in allen Preis¬
lagen . Faßweise und von 1
Liter ab.
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Kursbücher
Gommerdienst 1908 , Preis 7V
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für 27 - NerIV

älteste von Phil . Gies , Reuwied
liefert gute Waren außer Syndikat.
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^ Sr»» tU«v —u L.» k»IsrL.
liruHüsilvekis UoH Ssemsr?

Vr . ^t«1« Lr ItrivLlvd , Sskrstär clss
Lnrvsrsivs , ^V11«11»!» t1.

Rlsilii » b . ll'li.
'tVeiss ,

OeLvralvertistollg ;
? ll88L§8 kllkSLÜ kowillAsr, LtllttM

Wildbav .

Bekanntmachung.
Die öffentliche Impfung für die hiesige Gemeinde wird am

Montag , den 4. Mai 19Y8
Bormittags von 1V Uhr bis 12 Uhr für Impflinge und von

V-2 Uhr ab für Wiederimpflinge
in dem Lokale des ZeichenfaalS der Realschule durch den Impf '
arzt vorgenommen werden , wozu die Impflinge bereitzuhalten sind.

Wildbad , den 30 . April 1908 .
Stadtschultheitzenamt:

B ä tz n e r.

Haben Sie schon
Kathreiners WaL'zkaffee

probiert?
Hat er Zbnen geschmeckt?

Wenn nicht — dann
haben Sie ihn nicht gichtig zubereitet!
Probieren Sie mal eine der neuen Rochvorfchriskrn :

Einfache Zubereitung (überbrühen) :
3 Lot (60 Gramm) Kathreiner« Malzkaffes ziemlich grob

mahlen u . mit 1 Liter kochendem Wasser langsam überbrührn
oder aus einer Kaffeemaschine Herstellen, genau wir Bohnen¬
kaffee.

Sparsame Zubereitung (kochen) :
2 Lok (40 Gramm) Kathreiners Malzksffee ziemlich grob

mahlen , mit 1 Liter kaltem Wasser übrrgiessen , zum Kochen
bringen und einige Minuten kochen lassen. -

Voll und aromatisch (kochen u . überbrühen) :
1 Lok (SO Gramm) Kathreiners Malzkaffes ziemlich grob

mahlen, mit t Liter kaltem Wasser übrrgirtzen , zum Ko chen
bringen,srinige Minuten ko che Massen und mildem kochenden
Mazzkaffer dann noch 1 ' /- Lot (30 Gramm) Kathreiners Malz-
Kaffee langsam überbrührn . —

Mischung von Kathreiners Malzkaffes
mit Bohnenkaffee oder Kakao :

1 Lok (SO Gramm) ziemlich grob gemahlenen Kathreiners
Malzkaffer mit 1 Liter kaltem Wasser übergretzrn , zum Kochen
bringen, einige Minuten kochen lassen und mit dem kochen¬
den Malzkaffes 1 Lot Bohnenkaffee langsam überbrührn
oder mit dem durchgrsrihtrn kochenden Walzkaffrr 3 gehauste
Kaffeelöffel (12 Gramm) Kakao anrühren —

Gutiz Milch , möglichst Sahne verwenden .

Bitte Ausschneiden !

Versamnillilig - es Elmg . Dunks
am Sonntag, den 10. Mai 1908

Nachmittags 4—V Uhr
im „Kühlen Brunnen " in Wildbad .

Vortrag von Stadtpfarrer Tranb aus Stuttgart : » Aus
der Arbeit des Evangelischen Bundes . "

Alle Mitglieder und Freunde des Eva agelischen Bundes sind mit
ihren erwachsenen Familienmitgliedern hiemit dazu eingeladen .

Pfarrer Weitbrecht .

Lomitax , äoa 3 . mar

Das

Rilluuen von

Klavieren
wird gut und billig ausgeführt.

Näheres in der Expedit , ds . Bl.

? IM 08
M mick preiswert

IM«» 8is bei
H . . Vsksl ,

ekorrksim , KbÜMtrsWeU .

wirkt ein zartes , reines Gesicht , rosiges
jugendfrischesAussehen , weiße, sammet¬
weiche Haut u . blendend schöner Tetut .

Alles dies erzeugt allein die echte

v . Bergmann & Co . Radebrul
L St . 50 Pfg . in der Hof -Apotheke ,
bei Fr . Schmelzte , H . Grundnrr ,
vorm . Nnto n Hrinrn .

Grösen, Wohnen ,
Linsen

in gutkochender Ware empfiehlt
0 . Irschen .

Eine wirklich schöne und sorgfältige
m Handschrift -

gewinnt man nur durch
Einzel -Unterricht

Da ich mich mit Zedern einzelnen
Schüler gewissenhaft beschäftige, erziele
ichsowohlim Schönschreiben , als auch m

Buchführung ,
Maschinenschreiben,

Korrespondenz , kaufmän¬
nischem Rechnen, Wechsel-
lrhre , Comptoir -Arbeiten ,

Stenographie
rtr . stets vorzügliche Erfolge.

Bin auch nach Kräften bemüht , mrr-
nrrr Schülern passende Stellung zu ver¬
mitteln. ^
Eintritt zu Einzelnen Kursen

jederzeit -
(k, Kursus 10—15 Mk .)

Tages - und Abendkurse .
Ausführliche Auskunft u . Projekte

bereitwilligst durch dir
Handelslrhranstalt

„Merkur "
Pforzheim ,

Telephon Nr . 1329 .
Auswärtige erhalten Schüler -

Fahrkarten . .
n°ms° p knampikuslsn -

ll . bekannt . lk .Oäliils -
! I VPIVlI, ^ Nsn (Lestaiiät . Ou.

Op. Ipso . SsU. V .4 je 2,5) erkält-
UoK ä 7V t?sg. bgj ^potkskor Vr

Evmg. Gottesdiciiiic.
Miseric. Dom .

Vorm. btlO Uhr Predigt :
Stadtpfarrer Auch .

Nachm. 1 Uhr Christenlehre
« mit den Töchtern : Stadtvikar Lang .
, Abends 8 Uhr BibelstttNde in

der Kleinkinderschule : Derselbe.
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6 üZeIe ; K8n un 6 Lasters ansrksnM
vertvvUy 06Z?n8tämZs bei költillrmrtZ von

kllliniüm xelkkLSLS
klWinm !e»eiiM>ver
als ^ !e t >SSl6N kü/ Vi/äsckre u . ttsus
NHiUiarKsnEsvk s »*pi *vd ^

Freiwillige Feuerwehr Witdbad.
Die gesamte Feuerwehr (einschließlich

der Reserve) rückt am

Sonntag - den 3. Mai 1908
früh 7 Uhr

zur

l- lsuplübunZ
aus.

Entschuldigungen wegen Krankheit sind mit ärztlichen Zeugnissen
zu belegen ; alle übrigen Entschuldigungen können keine Berücksichtigung
finden .

Den 27 . April 1908 .
Aas Gomrnanöo .

Wildbad.

sMlm-i!mteigeruiig.
Nächsten
Montag öen 4 . Mai 1908

Vormittags von Uhr ,
nachmittags von /e2 Uhr an

sowie voraussichtlich Dienstag den F . Mai 1808

zu obiger Zeit , wird die Fahrnis der f Christian Schmid , Stein -
Hauers We . in deren Hause öffentlich gegen Barzahlung versteigert,
wobei vorkommt :

Frauenkleider, Betten , Leinwand , Küchenge¬
schirr, Kleiderkästen, Sofa , Komode , Bettla¬
den samt Rosch, Tische, Stühle, Spiegel u.
noch Verschiedenes.

Kaf «der Wt -Echch
einer Pension oder eines zur Errichtung solcher geeigneten. Anwesens
in Witdbad oder Umgebung. Ausführliche Angebote mit Preis ,
Anzahlung rc . unter Verschwiegenheit von Selbstreflekiaat erbeten unter
Chiffre 81 . 8 . 123 hanptpostlagernd Stuttgart.

üesetrlick geschätzt '.

^ kockingsr

ÄinoslÄ!
Keine_ nur

ässknld 6er vniürltckste VoUlstruvU
Kuck in S0 unä 150 l.iterpslieten ru baden.

Usbsn »» lilisssnlLgsn , erlienntlickäurck plsksl «,
ocler ckirebt r»d klockingen unter tlacknabme von
XVsiss L Qo ., Q. m . b . n. , ploodingen s . dl .

Prospekte mit Kedrelledsenveisung gratis rmä krenko.

SaMiisMz - -
dlarkissv - n . Voraräaetokls, Sar-
tsuLslts — bomxlstts AarLissv
lisksrt als Lxsräalität §sbrik-

prsissn
2s11s- uvck Dsoksnkadrik

kerä- IL . 6edi 'iiii§ sllii . , LtnttM ,

Feinsten grünen
Kräuterkäse

frisch , weich in 1 Pfund Stücken
liefert sehr billig in jedem Quan¬
tum . Preisliste und Probesendung
auf Wunsch

R.i6p6NllLN3SN n . Lo .
Käsefabrik,

Uugsdung «

leb bube mied, an Stelle des verstorbenen Herrn
Sanitätsrat vr . De Nonte in ^Vildbad als Irrt nie¬
dergelassen nnä praktiziere vom 1 . Aal äs . 1s . ad
Vills llo Pools .

Lpreebstunden 8 —II IZKn vormittags
3 — 8 Ukn naebmittaZs .

vl . 6 NMSM
trüberer Assistent von Herrn Oed. NediÄualratLrabler
in 6reitsvald , ? rokes8or Lumpt in üamburZ-Lpxendortk

und Oeb. Nedi^inalrat tzuineke in Ltel.

pisst«
Stern-

Orangesternj
Blaustern i
R °,st°n > -
V !°l°«s,°m

^wollen !
Grünstem r „st.
Braunstem i ^
Norddeutschen Woll - Kämmerei und
Kammgarn -Spinnerei in Bahrenfeld .

Letten
von 38 bis 38 Ilklsnlc .

Mfenigung zacNUtillig unll kostenfrei .

bieterant ganzer /Ausstattungen
vieler IsoielZ . Unsialten uns Minute .

IrsMStnUsart
Marienstrasse rs

Mllerziotte — Aeizzwareu ^ Huszieuerartilrei .

Telefon Nr . SS . Redaktion , Druck und Verlag von A . Wildbrett in Wildbad .
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